
WTTV-Projekt „Mitarbeitergewinnung im Verein“ 
 

Beispiel für die Gliederung von Arbeitsplätzen im Verein am Beispiel des 
Jugendwarts (Siehe auch vorliegende Muster-Arbeitsplatzbeschreibung aus dem 
ersten Teil.): 
 
In der vorliegenden Arbeitsplatzbeschreibung wurde von einem „Jugendausschuss“ 
ausgegangen; in der Regel aber sind meist nur Jugendwarte in einem Verein 
vorgesehen, die alle unten beschrieben Aufgaben erledigen: 
 
In rot haben wir einmal die angenommenen Zeitaufwände pro Woche für einen 
Verein mit vier Jugendmannschaften aufgeführt: 
 
I Jugendausschuss 

 Spielbetrieb 

 Mannschaftsaufstellungen    (4 Stunden/Jahr) 

 Mannschaftsmeldungen     (1 Stunde/Jahr) 

 Spielblöcke, Materialien     (2 Stunden/Jahr) 

 Organisation Spielbetrieb    (1 Stunde/Woche) 

 Ranglistenturniere (Meldung, Information der Spieler) (1 Stunde/Woche) 

 Meisterschaften (Meldung, Information der Spieler) (1 Stunde/Woche) 

 Kontakte zu den Mannschaftsführern   (1 Stunde/Woche) 

 Einkleidung Jugendmannschaften    (4 Stunden/Jahr) 

 Koordination Neuverpflichtungen    (4 Stunden/Jahr) 

 Vereinsmeisterschaften     (16 Stunden/Jahr) 

 Vertretung 

 Vorstand Gesamtverein     (48 Stunden/Jahr) 

 SSB/LSB       (10 Stunden/Jahr) 

 Kreis, Bezirk      (5 Stunden/Jahr) 

 DJK-Sportjugend      (2 Stunden/Jahr) 

 Planung und Durchführung von außersportlichen und sportlichen 

Veranstaltungen      (100 Stunden/Jahr) 
 
Es fehlen hier noch Werbeaktionen wie mini-Meisterschaften, Kooperationen mit 
Schulen/Kitas etc.. 
Insgesamt hat der Jugendwart in unserem Beispiel (berechnet auf eine Saison = 40 
Wochen abzüglich 10 Wochen nach den Meisterschaftsspielen = 30 Wochen) 
folgenden Zeitaufwand: 
 
30 x 4 Stunden je Woche während der Spielzeit  120 Stunden 
 
196 Stunden Aufwand für Aufgaben wie Vertretung,  
außersportliche Aktivitäten (Freizeiten etc.) usw.  196 Stunden 
 
Insgesamt sind das 316 Stunden, die unser Beispiel-Jugendwart im Jahr für den 
Verein tätig ist. Im Schnitt sind dies – wenn man nur die Wochen, an denen auch 
Spielbetrieb herrscht – in der Woche ca. 6-8 Stunden, die von der Freizeit des 



Jugendwartes für seine Tätigkeit im Verein abgehen. Und daneben möchte der 
Jugendwart vielleicht auch noch selber trainieren und in der Mannschaft spielen…. 
 
Aufteilung der Tätigkeiten des Jugendwartes auf mehrere Personen: 
 

 Spielbetrieb: Übertragung der Aufgaben auf die Mannschaftsführer 
 Außersportliches (Freizeiten etc.): Ausgliederung an eine oder mehrere 

Person(en) 
 Kooperation mit anderen Organisationen (Schulen, Kitas) 
 Werbeaktionen/Vereinsmeisterschaften 

 
Der Jugendwart wird hier zunächst durch vier andere Personen bzw. durch einen 
Ausschuss entlastet; übrig bleiben ca. 1 - 2 Stunden in der Woche. 


